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Das Vertragsarzt-
rechtsänderungsgesetz
– Auswirkungen auf Wettbewerb
und Bedarfsplanung
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www. gespraeche-zum-gesundheitswesen.de

Tagung

Frühbucher bis zum 22.09.06: € 485,– zzgl. 16% MwSt.
Spätbucher ab dem 23.09.06:  € 585,– zzgl. 16% MwSt.

Dieser Preis schließt Seminarunterlagen, Mittagessen,
Pausenerfrischungen und Tagungsgetränke ein.

Die Veranstaltung richtet sich an Niedergelassene Ärzte
und Krankenhausärzte, Verwaltungsdirektoren von
Krankenhäusern, Kassenärztliche Vereinigungen, Ärzte-
kammern, Krankenkassen, Verbände und Institutionen
im Gesundheitswesen, Rechtsanwälte.

Anmeldungen können nur schriftlich vorgenommen wer-
den. Benutzen Sie dafür bitte das Anmeldeformular im
Umschlag. Nach Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung,
die gleichzeitig als Anmeldebestätigung gilt. Nach Zusen-
dung der Anmeldebestätigung wird bei Stornierung eine
Bearbeitungsgebühr von € 40,– pro Teilnehmer berech-
net. Stornierungen müssen schriftlich erfolgen. 
Ab dem 22. September 2006 erfolgt keine Erstattung der
Teilnahmegebühren mehr, d. h. die Stornierungsgebühr
entspricht der Teilnahmegebühr. Stornierungen sind nur
schriftlich möglich.

Der Veranstalter behält sich Programmänderungen,
Verlegung oder Absage der Veranstaltung aus dringen-
dem Anlass vor. Die persönlichen Daten werden für
kongresstechnische Zwecke gespeichert.

Für die Unterbringung können wir Ihnen Hotels in
verschiedenen Preisklassen in unmittelbarer Nähe zum
Logenhaus anbieten. Die Kontaktdaten erhalten Sie mit
der Anmeldebestätigung/Rechnung. Für die
Reservierung sind die Teilnehmer selbst verantwortlich.

Thieme.congress
in Georg Thieme Verlag KG
Rüdigerstr. 14
70469 Stuttgart
Tel.: +49 (0) 711/8931-362 (Melanie Schneck)
Fax: +49 (0) 711/8931-370
E-Mail: fortbildung@thieme.de
www.gespraeche-zum-gesundheitswesen.de

Ausstellungs- und Veranstaltungszentrum
Event GmbH im Logenhaus
Emser Strasse 12 - 13
10719 Berlin-Wilmersdorf
Tel.: +49 (0) 30/873 63 26
www.logenhaus.de

Teilnahme-
gebühr

Allgemeine
Bedingungen

Unterkunft

Änderungen

Veranstalter

Tagungsort

Allgemeine Informationen Referenten Jetzt abonnieren!

• Das Forum für Gesundheitsökonomie & Qualitätsmanagement
im Gesundheitswesen

• Ökonomische Evaluation von Therapien
• Erfolgreiche Wege zu einer systematischen Qualitätsförderung
• Mitreden: Was darf Gesundheit kosten?
• Praxislösungen und Zukunftsszenarien: Kosten 

senken, Qualitätsstandards halten
• Licht ins Dickicht der Daten: Methodische Studien zu ökonomischen

Ansätzen
• Thema Patientenzufriedenheit: Konzepte und Befragungen
• Interviews zu aktuellen gesundheitspolitischen Themen

Die klügsten Züge 
für das Gesundheitswesen

www.thieme- connect.de
Erscheint 6mal im Jahr. 
Jahresbezugspreis 2006: € 348,– inkl. Mwst. zzgl. Versandkosten.

Interessiert an einem Abo?
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Telefonbestellung:
07 11/ 89 31-908

Faxbestellung:
07 11/ 89 31-901

Kundenservice
@thieme.de

www.thieme.de

Sitz u. Handelsregister Stuttgart, 
HRA 3499. phG: A. Hauff

Georg Thieme Verlag KG,
Rüdigerstr. 14, 70469 Stuttgart



Der Inhalt – Ihr Nutzen Programm

Uhrzeit

9:00 – 9:15 Einführung in das Tagungsthema
Prof. Dr. Friedrich E. Schnapp, 
Ruhr-Universität Bochum 

9:15 – 9:45 Verfassungs- und wettbewerbsrechtliche
Aspekte der Neuordnung der vertragsärzt-
lichen Versorgung 
Prof. Dr. Ingwer Ebsen, 
Lehrstuhl für Staats- und Verwaltungsrecht
der Universität Frankfurt

9:45 – 10:15 Ökonomische Aspekte veränderter 
ambulanter Versorgungsstrukturen und
Auswirkungen auf die Bedarfsplanung
Prof. Dr. Jürgen Wasem, 
Universität Duisburg-Essen

10:15 – 10:30 Diskussion

10:30 – 11:00 Kaffeepause

11:00 – 11:30 Liberalisierung des Vertragsarztrechts – 
Ziele des Gesetzgebers 
Dr. Ulrich Orlowski, 
Bundesministerium für Gesundheit, Bonn

11:30 – 12:00 Das Krankenhaus – zukünftige Schnittstelle
zwischen ambulanter und stationärer
Versorgung
Dipl.-Volkswirt Georg Baum, 
Dt. Krankenhausgesellschaft, Berlin

Programm

12:00 – 12:30 Vertragsfreiheit im Vertragsarztrecht – 
Chancen und Risiken neuer Berufsausübungs-
und Kooperationsmöglichkeiten für nieder-
gelassene Ärzte 
Dr. Peter Wigge, Fachanwalt für Medizin,
Münster

12:30 – 12:45 Diskussion

12:45 – 14:00 Mittagspause

14:00 – 14:30 Deregulierung des ärztlichen Zulassungs-
rechts aus der Sicht der KVen
Dr. Horst Bartels, Kassenärztliche
Vereinigung Nordrhein, Düsseldorf

14:30 – 15:00 Chancen und Risiken der Liberalisierung des
Vertragsarztrechts für niedergelassene Ärzte 
Dr. Harri Korschanowski, 
Facharzt für Allgemeinmedizin und für
Chirurgie/Unfallchirurgie, ehrenamtlicher
Richter beim BSG, Bremen

15:00 – 15:30 Ausübung vertragsärztlicher Tätigkeit
durch Krankenhausärzte – Zusätzliche
Einnahmequelle oder schlecht bezahlte
Mehrarbeit?
Dr. med. Michael Meusers,
Gemeindekrankenhaus Herdecke

15:30 – 15:45 Diskussion

15:45 – 16:15 Kaffepause

16:15 – 16:45 Überregionale und sektorenübergreifende
Praxisverbünde – Unternehmerische
Herausforderungen für niedergelassene
Ärzte 
Markus Bazan, Berater im Gesundheits-
wesen, Dortmund

16:45 – 17:15 Abschlussdiskussion
Bitte Seite abtrennen und zurückschicken oder faxen an:
+49 (0)711/89 31-370

Ärzten und anderen Leistungserbringern sol-
len durch das Vertragsarztrechtsänderungs-
gesetz (VÄG) zukünftig auch im System der
GKV erheblich größere Freiheiten in der
Zusammenarbeit eingeräumt werden. Ein
Grund für die Neuausrichtung zu einem 
mehr freiheitlich orientierten Leistungser-
bringungssystem mag der erkennbare
Rückgang der Arztzahlen und die daraus 
resultierenden Sicherstellungsprobleme in
den neuen Bundesländern sein, die die
Bedarfsplanung zunehmend in Frage stellen. 

Die 7. Berliner Gesundheitsgespräche 2006
beschäftigen sich mit den Auswirkungen die-
ser Veränderungen auf die Zusammenarbeit
zwischen Ärzten, Krankenhäusern und MVZ
und gehen der Frage nach, wie sich diese auf
den Wettbewerb der Akteure untereinander
auswirken werden.

Wir möchten Sie auch mit der diesjährigen
Veranstaltung der Berliner Gespräche zum
Gesundheitswesen wieder über die aktuellen
Änderungen der Versorgungsstrukturen 
im Gesundheitsmarkt detailliert informieren
und Ihnen praktische Hinweise geben.

Themen der 7. Berliner Gespräche zum
Gesundheitswesen werden u. a. sein:

Auswirkungen der veränderten Versor-
gungsstrukturen auf die ärztliche Bedarfs-
planung

Vereinbarkeit abweichender Regelungen
zur Berufsausübung im Vertragsarztrecht
mit den landesrechtlichen Gesetzge-
bungskompetenzen im Bereich des ärzt-
lichen Berufsrechts

Bedeutung der gleichzeitigen Tätigkeit
von Ärzten im Krankenhaus und als Ver-
tragsarzt für die sektorale Budgetierung

Aufnahme zusätzlicher Tätigkeiten der
Vertragsärzte außerhalb des Vertragsarzt-
sitzes und KV-Bezirkes

Bildung von überörtlichen Berufsaus-
übungsgemeinschaften/MVZ durch Ver-
tragsärzte und andere Leistungserbringer 

Erweiterung des Handlungsspielraumes
für Vertragsärzte bei der Anstellung von
Ärzten

Möglichkeit der sog. Teilzulassung beim
Versorgungsauftrag

Erleichterung der Gründungsvoraus-
setzungen bei der Errichtung von MVZ

Rechtliche Bewertung der Durchgriffs-
haftung auf die Gesellschafter eines MVZ

Wirtschaftlich sinnvolle Gestaltung über-
regionaler und sektorenübergreifender
Kooperationen

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Dr. Peter Wigge

7. Berliner Gespräche zum Gesundheitswesen

Ja, ich melde mich verbindlich zur Tagung am 20.10.2006 in Berlin an.

Teilnahmegebühren
Frühbucher bis zum 22.09.2006:  €  485,– zzgl. 16% MwSt.
Spätbucher ab dem 23.09.2006:  €  585,– zzgl. 16% MwSt.

Absender/Stempel

Name/Berufsbezeichnung

Straße

PLZ/Ort

Telefon E-Mail

Datum/Unterschrift

Die allgemeinen Bedingungen habe ich gelesen und erkenne sie mit meiner
Unterschrift auf der Anmeldung an. Ich bin damit einverstanden, dass meine
Daten für kongresstechnische Zwecke gespeichert werden.

Nach Erhalt der Buchungsbestätigung werde ich die Tagungsgebühren 
auf das Konto Nr. 205 57 23 bei der Landesbank Baden-Württemberg
(BLZ 600 501 01) überweisen.

Kreditkarte: 

Karteninhaber: 

Nr.: 

Kreditkarten-Prüfnummer (KPN): 

Gültigkeit bis: 

Unterschrift: 
des Karteninhabers

Anmeldung
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